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STUDIENFINANZIERUNG 
 
Ihr Studium und Ihre Zukunft darf nicht an finanziellen 

Gegebenheiten scheitern 

Seite 1 Seite 1 
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WIR SIND ÜBERZEUGT: 
SEHR GUTE BILDUNG DARF ETWAS KOSTEN 
 
 
Bildung ist ein Gut, in das es sich lohnt zu investieren – eine 
Investition in die eigene Zukunft. Und seien Sie versichert: 
Sie als unser Studierender bekommen viel, sehr viel zurück. 
Eine exzellente akademische und in die Zukunft 
ausgerichtete Ausbildung, Professoren, die sich um Sie 
kümmern, optimale Studienbedingungen in kleinen 
Gruppen und ein früher Eintritt in das Berufsleben. 
Gegenüber praxisfernen und zum Teil unstrukturierten 
Universitäten verlieren Sie bei uns keine Zeit. Und am Ende 
bringen wir sie Ihrem Traumjob oder einer Selbstständigkeit 
immer näher.  
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560.000 Kunden  

10.000 Mitarbeiter  

36 Unternehmen 

700 Mio. Euro  Umsatz 

80 Mio. Euro  Investitionen 

DAS PROFIL DER SRH - FAKTEN 

… denn mit einem Studium an einer SRH Hochschule haben sie einen der 
größten und erfahrensten privaten Anbieter im Bereich der akademischen 
Bildung im Rücken. Die SRH Hochschule für Logistik und Wirtschaft ist 
eine private Hochschule, die nicht vom Staat, sondern durch Gebühren 
der Studierenden getragen wird. Zudem sind die Hochschule und alle 
Studiengänge staatlich anerkannt und wissenschaftlich akkreditiert. 

DIESE ZAHLEN BEDEUTEN 
SICHERHEIT FÜR IHR STUDIUM … 
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BaFög 
Stipen-
dium 

Arbeit-
geber 

Bildungs-
kredit 

Bildungs-
scheck 

Steuer-
vorteile 

MÖGLICHKEITEN DER STUDIENFINANZIERUNG 

Ihr Erfolg, ihre Karriere ihre Zukunft darf nicht an 
finanziellen Möglichkeiten scheitern: Wir helfen Ihnen! 
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BafögG 
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BAFÖG 

• BAföG-Höchstsatz 

• Förderung 

• Rückzahlung 

 

 

• Alter 

 

 

• Auslandsaufenthalt  

 

• Nationalität 

 

 

• 670 € 

• 50% Zuschuss / 50% Staatsdarlehen 

• Teilerlass: zwischen 8% und 50,5 % 

• in Mindestraten von 105 Euro p. M.  

• Zeitraum: bis zu 20 Jahren 

• unter 30 zu Beginn des Studiums unter 35 bei 

     Masterstudium  

     Ausnahmen (Bundeswehr, 2. Bildungsweg,…) 

• Förderung 100% der Auslandsstudiengebühren für 

1 Jahr (bis zur gesetzlichen Höhe) 

• Förderungsberechtigt sind Ausländer,  

die eine Bleibeperspektive in Deutschland  

haben und gesellschaftlich integriert sind. 
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• Antrag an BaFöG-Amt 

• BaFöG-Amt bestimmt den Bedarf  

Parameter (u.a.):  

> Einkommen der Eltern 
(BaFöG dagegen elternunabhängig z.B. nach 5 J. Erwerbstätigkeit, Abi auf 2. Bildungsweg, Alter>30 etc.)  

> Anzahl Geschwister 

> Wohnen Sie bei Ihren Eltern  

> Eigenes Einkommen   
 

• BaFöG-Rechner:  

https://www.bafoeg-rechner.de/Rechner/ 

• Umfassende Infos unter:  

http://www.bafoeg.bmbf.de/  
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VERFAHREN 

https://www.bafoeg-rechner.de/Rechner/
https://www.bafoeg-rechner.de/Rechner/
https://www.bafoeg-rechner.de/Rechner/
http://www.das-neue-bafoeg.de/de/373.php
http://www.das-neue-bafoeg.de/de/373.php
http://www.das-neue-bafoeg.de/de/373.php
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Stipendium 
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STIPENDIENPROGRAMME 
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Stiftungen Bund / Land Sonstige 

Info-Portale 
• http://www.stipendienlotse.de/ 

• http://www.zeit.de/campus/2010/s1/finanzen-stipendien 

• www.stipendiensuche.de/   
( = Suchdienst für Stipendien) 

• www.studienstiftung.de/stipendienprogramme  
( = Begabtenförderung) 

https://www.stipendienlotse.de/
http://www.zeit.de/campus/2010/s1/finanzen-stipendien
http://www.zeit.de/campus/2010/s1/finanzen-stipendien
http://www.zeit.de/campus/2010/s1/finanzen-stipendien
http://www.zeit.de/campus/2010/s1/finanzen-stipendien
http://www.zeit.de/campus/2010/s1/finanzen-stipendien
http://www.zeit.de/campus/2010/s1/finanzen-stipendien
http://www.stipendiensuche.de/
http://www.studienstiftung.de/stipendienprogramme
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• Konrad-Adenauer-Stiftung 

• Friedrich-Ebert-Stiftung  

• Friedrich-Naumann-Stiftung 

• Hanns-Seidel-Stiftung  

• Heinrich-Böll Stiftung 

• Rosa-Luxemburg-Stiftung 

• Hans-Böckler-Stiftung 

• Stiftung der Deutschen Wirtschaft 

• Cusanuswerk (katholisch) 

• Evangelisches Studienwerk  

• Studienstiftung des  
deutschen Volkes 

• Sportvereine 
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STIFTUNGEN 

Kriterien 

• Engagement  

• Politische Aktivitäten  

• Wissenschaftliche Erfolge  

• Familiärer Hintergrund 

• Sportlicher Erfolg 
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• Deutschlandstipendium 
> 300 € pro Monat 

> 50% Bund 

> 50% Investor 

 
 

• Aufstiegsstipendium 
› Unterstützt Berufserfahrene bei der Durchführung eines ersten Hochschulstudiums 

› Förderung bis zu 1.700 € pro Jahr 

› Unterstützt Menschen, die in Ausbildung und Beruf  

besonderes Engagement bewiesen haben  

› Berufsabschluss mit Durchschnittsnote 1,9  

› Teilnahme an bundesweitem Leistungswettbewerb  

› Begründeter Vorschlag des Arbeitgebers 

www.aufstieg-durch-bildung.info  

 

 
 

Seite 11 

BUND / LAND 
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  • Sportstipendien (ASV / HSV) 

• Eranus-Förderverein 

• Akademische Gesellschaft Hamm 

• Sparkasse / Volksbank 

• Rotary - Auslandsstipendium 

• Sponsoren 

• SRH Holding 
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SONSTIGE 

Schauen sie auch mal hier und informieren sie sich über unsere 
Stipendienprogramme: 
 
Klicken sie einfach auf den folgenden Link: 
http://www.fh-hamm.de/de/studium/stipendien/ 

http://www.fh-hamm.de/de/studium/stipendien/
http://www.fh-hamm.de/de/studium/stipendien/
http://www.fh-hamm.de/de/studium/stipendien/
http://www.fh-hamm.de/de/studium/stipendien/
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Arbeitgeber 
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CHARAKTER/VORTEILE  

DES BERUFSBEGLEITENDEN STUDIUMS 

Charakter 

Vorteile für  
die Studenten 

Vorteile für  
die Unter- 

nehmen 

• Intensives Studium mit Praxisphasen als „Trainees“ 
• Die Studierenden sind etwa 60% ihrer Studienzeit in die Praxis 

im Unternehmen eingebunden 

• Studienfinanzierung plus angemessenes Gehalt 
• Frühzeitige Umsetzung von theoretischem Wissen in der Praxis 
• Karrierechancen durch frühzeitige Einbindung in die  

Unternehmensorganisation (Lerneffekte) 

• Netzwerk plus Wissenstransfer plus Forschungspotentiale 
• Frühzeitige Bindung hochqualifizierter Ressourcen, mit Blick 

 auf die konkreten Anforderungen des Unternehmens 
• Kosten- und zeitintensive Einarbeitung oder aufwändige  

Traineeprogramme entfallen 
• Deckung des künftigen Bedarf an Fach- und Führungskräften 

(und potentielle Nachfolger in der Geschäftsführung) 
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Bildungskredit 
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VORAUSSETZUNGEN 

Seite 16 

Unabhängig 
vom Einkommen 

der Eltern 

Sicherheiten 

nicht 
erforderlich 

Immatrikulation 
für ein Vollzeit-

studium  
≤ 44 Jahre 
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VERFAHREN 

Ein Karriereplus von z.B. 500 €  

pro Monat bewirkt: 
  

• Rückzahlung in ca. 4 Jahren 

• Finanzvorteil von anschließend  

nominal 60.000 € in 10 Jahren 

     (unverzinst)   

Bildungs- 
phase 

-> Bedarf 

Orientierungs- 

phase 

Karriere-       - 

    phase 
-> Tilgung          
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BILDUNGSKREDIT DER KFW 

Ihre örtliche Sparkasse, Volksbank 
oder Commerzbank sind in der 

Regel Vertriebspartner der KfW. 
Der lokale Privatkundenberater 
bietet Ihnen eine persönliche 
Beratung. Er prüft Ihren Antrag  
und leitet ihn an die KfW weiter.   

https://studienkredit.kfw.de/ 

• 3,60 % effektiver Jahreszins  
• Förderung von Erst- und Zweitstudium, postgradualen Studien sowie Promotion  
• Finanzierung ohne Sicherheiten und unabhängig vom Einkommen  
• flexible monatliche Auszahlungsbeträge zwischen 100 und 650 Euro  
• flexible und moderate Tilgung  

Die KWF finanziert Ihre Lebenshaltungskosten, wenn Sie 
• ein grundständiges Erststudium, 
• ein Zweitstudium (weiteres grundständiges Studium), 
• ein Zusatz-, Ergänzungs- oder Aufbaustudium (postgraduales 

Studium), 
• einen Master (postgraduales Studium) oder 
• eine Promotion 

Die KFW fördert Sie – unabhängig von Ihrem Einkommen und dem Ihrer Eltern – wenn Sie 
18 bis 44 Jahre alt sind und 
an einer staatlichen oder staatlich anerkannten Hochschule mit Sitz in Deutschland in Teilzeit, Vollzeit 
oder berufsbegleitend studieren 
und folgende Voraussetzungen erfüllen: Sie sind 
• deutscher Staatsbürger oder 
• Familienangehöriger eines deutschen Staatsbürgers und halten sich mit ihm in Deutschland auf 
• EU-Staatsbürger und halten sich rechtmäßig seit mindestens drei Jahren ständig in Deutschland auf 

oder 
• Familienangehöriger eines solchen EU-Staatsbürgers und halten sich mit ihm im Bundesgebiet auf 

Bildungsinländer. 

https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Studieren-Qualifizieren/Finanzierungsangebote/KfW-Studienkredit-(174)/#2
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Studieren-Qualifizieren/Finanzierungsangebote/KfW-Studienkredit-(174)/#2
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Technische-Seiten/Overlays/Hochschulsuche.html
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Wenn Sie eine Aus- oder Fortbildung bei einer Fachschule der SRH 

oder ein Studium bei einer Hochschule der SRH beginnen möchten, 

stehen Ihnen auch unsere Partner Sparkasse Hamm und Volksbank 

Hamm von Anfang an zur Seite und beraten Sie gerne in Sachen 

Studienfinanzierung, egal ob Sie ein Vollzeitstudium oder ein 

berufsbegleitendes Studium planen. 
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BILDUNGSKREDITE DER SPARKASSE 

UND DER VOLKSBANK HAMM 

Ihr Ansprechpartner bei der 
Sparkasse Hamm zum Thema 
Bildungskredit: 
Hr. Fuhrmann 

(Tel. 02381/103-131) 

Ihre Ansprechpartnerin in der 

Volksbank Hamm zum Thema 
Bildungskredit 

Frau Alina-Vanessa Bette 
Anlageberaterin 

02381/106-273 
alina-vanessa.bette@dovoba.de 

mailto:alina-vanessa.bette@dovoba.de
mailto:alina-vanessa.bette@dovoba.de
mailto:alina-vanessa.bette@dovoba.de
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Steuervorteile 
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Kosten des Studiums sind 

Werbungskosten und können auch in 

Folgejahre übertragen werden und dort das zu 
versteuernde Einkommen senken. 

 

Fernstudium 
 
Berufstätige, die berufsbegleitend ein Fern-
Studium durchführen, das für den ausgeübten 
Beruf von Bedeutung ist und die 

Karrierechancen erhöht. 

Kosten des Studiums sind 

Sonderausgaben. 
 

Auch Eltern der Studenten können die 
Studiengebühren absetzen  (wenn ihre Kinder 
weder Kindergeld beziehen noch ein 

Kinderfreibetrag für diese möglich ist). 

 

KOSTEN DES STUDIUMS KÖNNEN VON DER 
STEUER ABGESETZT WERDEN  
Man erhält vom Fiskus also einen Teil der bezahlten 

Studiengebühren zurück  

  
Präsenzstudium 
 
 
 

Unterkunftskosten sind als 

Werbungskosten absetzbar 
 

…im Falle einer zweiten Ausbildung und wenn 
der Studienort nicht dem Lebensmittelpunkt 

entspricht.   
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ABSETZBARE KOSTEN 

• Studiengebühren 

• Arbeitsmittel (z. B. PC, Taschenrechner) 

• Prüfungsgebühren 

• Fachliteratur und Lernmittel 

• Fahrtkosten zwischen Wohnung und Studienort 

• Mehraufwendungen wegen auswärtiger Unterbringung   

• Aufwendungen für ein häusliches Arbeitszimmer, sofern es den Mittelpunkt der 

gesamten betrieblichen und beruflichen Betätigung bildet   

• Aufwendungen für Fahrten zu privaten Lerngemeinschaften 

• Zinsen für ein Ausbildungsdarlehen, auch wenn sie erst nach Abschluss der Ausbildung 

gezahlt werden   
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BILDUNG ZAHLT SICH AUS 

Seite 23 
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GEHALTSENTWICKLUNG 
(JAHRESGEHALT) 

VS. STUDIENGEBÜHR 

Seite 24 

Startgehalt  
Wirtschafts-Ing./BWL 

 

30.000 – 55.000 € 

 

Größte Gruppe:  

35.000 – 45.000 € 
 

Gehaltspotential 
 

 

 

1/3 aller  

Masterabsolventen 

 verdienen  

100.000 € oder mehr 

 

 

Gehalts- 

entwicklung 
 

Nach 2 Jahren:  

• 10% Geh.steigerung  
  bei 35% der Absolventen  

 

Nach 5 Jahren:  

• 30% Geh.plus  
  bei 35% der Absolventen  

 

 

 
Studiengebühr:  

• 630 € Präsentstudium B.Sc. (-> 22.600 € in 6 Sem.)  



07.01.2016 Seite 25 07.01.2016 Seite 25 

GEHALTSPLUS  
DURCH BILDUNG 

Seite 25 

Startgehalt: Mehr 

durch besseren Abschluss 
an einer sehr guten Hochschule 

 

 mehr als    500€ pro Monat 

                 =  

mehr als 6.000€ pro Jahr 

     = 

 mehr 60.000 in 10 Jahren 
 

(Ohne Berücksichtigung von Gehaltssteigerungen;  
Karrieresprüngen, etc.) 

Früher in den Beruf  

Intensive Betreuung fördert die  
Einhaltung der Regelstudienzeit. 
 

1 Semester früher im Job  

  =  

+ ca. 20.000 € Gehalt  

-  Kosten für Studium 

Studiengebühr:  
• 630 € Präsenzstudium B.Sc. (-> 22.600 € in 6 Sem.)  

>> 40 -45 Berufsjahre 
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VIELEN DANK FÜR IHR INTERESSE! 

 

BESUCHEN SIE UNS DOCH EINFACH MAL. 

WIR FREUEN UNS AUF SIE! 
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